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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Tennenlohe 1950 II : SpVgg Erlangen VI 
Montag, 17.04.2023, 20:00 Uhr

SV Tennenlohe 1950 II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - 
Mittelfranken-Nord) auf

Als Peter Göbel sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Der Gastgeber hatte gerade die SpVgg Erlangen VI besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand die SpVgg Erlangen VI meist auf verlorenem Posten, denn nur 4
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Göbel
und Jarosch, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Das Spiel lief wie folgt ab: In vier Sätzen gewannen Göbel / Isert gegen Zimmermann / Neis und
gaben dabei nur einen Satz her. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Jarosch / Kasperl hatten ihre Gegner Dürrbeck / Schwanert beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn
überließ Joachim Jarosch seinem Gegner Rolf Zimmermann beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte anschließend Peter Göbel bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Fritz Dürrbeck. Karl-Heinz
Isert hatte im Anschluss gegen Tobias Neis bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten und bestätigte
damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Beim 3:1-Sieg von Stefan Kasperl gegen
Talina Schwanert ging nur Satz 1 verloren. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach
34 Punkten endete und mit 18:16 an Kasperl ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des SV Tennenlohe 1950 II und der SpVgg Erlangen VI. Joachim Jarosch gelang es im Anschluss
Fritz Dürrbeck zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er
seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Genügend spielerische Mittel hatte Peter Göbel letztlich parat, um sich gegen Rolf
Zimmermann durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Tennenlohe 1950 II nun ein Punktekonto von 8:20 Punkten auf,
während die SpVgg Erlangen VI vor dem nächsten Spiel, das am 28.04.2023 gegen den TSV
Nürnberg-Buch 1921 III ansteht, 2:28 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV
Tennenlohe 1950 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.04.2023 gegen den TSV
Nürnberg-Buch 1921 III.

 Statistik:
 SV Tennenlohe 1950 II

Doppel: Göbel / Isert 1:0, Jarosch / Kasperl 1:0 
Einzel: J. Jarosch 2:0, P. Göbel 2:0, K. Isert 1:0, S. Kasperl 1:0 

 SpVgg Erlangen VI
Doppel: Zimmermann / Neis 0:1, Dürrbeck / Schwanert 0:1 
Einzel: F. Dürrbeck 0:2, R. Zimmermann 0:2, T. Schwanert 0:1, T. Neis 0:1
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